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Wiesen in Ludwigshafen
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Ludwigshafen

-Stadtgebiet 

um 1840/1860

Wiesenanteil etwa  

1800 ha (ca 23%)
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Maudacher Bruch - Landschaft in den 30er Jahren



Die Landschaft und Nutzung heute
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Extensive Wiesen 
im Stadtgebiet
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Derzeit rund 188 ha, soweit 

möglich Nutzung für 

Wildpark und private 

Pferdehaltung (späte Mahd-

Rauhfutter)
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Rehbachtal



Schleusenloch und Frankenthaler Kanal
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Frankenthaler Kanal



Marlach
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Größe ca. 1 ha

Bemerkenswert: 

Hoher Anteil gefährdeter Arten (FFH)

Wiesenknopf

Haarstrang

Marlach
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Beispiel Altlastensanierung 

Ofenhallendamm kombiniert mit 

Renaturierung Brückweggraben



Renaturierung Brückweggraben
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Altrheingraben
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Schaffung von Strukturen in der Feldflur 

80 und 90er
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Wiesenflächen im Bereich Mundenheim



Eichenstraße Ralawäldchen

Ort, Datum, Thema der Präsentation16
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Wiesenflächen im Bereich Begütenweiher
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Wiesenflächen im Bereich Westlich B9
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Blühflächen im Bereich der Roßlache



Im 
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Verkehrsbegleitgrün
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Extensivbereiche Ebertpark



Extensive Wiesen im Stadtgebiet 

Diskussionspunkt Mahdzeitpunkt
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Ziel Mahdzeitpunkt

Förderung der Artenvielfalt bei Pflanzen ► 2 malige Mahd Anfang Juni und

September

Schutz von Insekten und Vögeln ► Mahd ab Mitte Juli, Säume und 

Blühinseln übers Jahr

Schutz von Wild ► möglichst späte Mahd, Absuchen der  

Flächen bei Rehwild, Mahd von Innen 

nach Außen



Extensive Wiesen im Stadtgebiet 

Diskussionspunkt Mahdzeitpunkt
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Handlungsweise in Schutzgebieten 

und wertvollen Wiesen

↓ 

Festlegung der Mahdzeitpunkte

gemeinsam mit Vertreter der 

Biotopbetreuung des Landes und 

Vertretern des Naturschutzes und 

Naturschutzbeirat

Handlungsweise in den übrigen Wiesen

↓ 

2 schürige Mahd bei jungen und 

nährstoffreichen Flächen Abstimmung 

mit Jägern, Blühinseln (10%), 2 m Saum

Mahd ab Mitte Juli bei stabilen 

nährstoffärmeren Standorten, ebenfalls 

Abstimmung mit Jägern , Blühinseln 

(10%), 2 m Saum



Kleinflächen und Verkehrsbegleitgrün

Diskussionspunkt Mahdzeitpunkt
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Handlungsweise  Verkehrsbegleitgrün 

und Kleinflächen in Parkanlagen

↓ 

2 – 3 schürige Mahd bei jungen und 

nährstoffreichen Flächen soweit sinnvoll 

Blühinseln (10%), 2 m Saum

Mahd ab Mitte Juli bei stabilen 

nährstoffärmeren Standorten, , soweit 

sinnvoll Blühinseln (10%), 2 m Saum

Wasserabfluss und Funktion der Flächen 

muss erhalten bleiben – auch Randmahd

häufiger aufgrund 

Verkehrssicherungspflicht
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Blühstreifenparcours von der Rudolf-Scharpf-Galerie zum Ebertpark
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